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Unioeriitat Irreiburg 1. ~. 

Sehr geehrter Herr Ko11e ge 

Dureh Herrn Prof.Spatz in Mlinehan erfahre ieh, daS Sie vom 

8. - 16. Januar in M:linehen spreehen werden . .lei ter wird uns mi tge

teil t, daB Sie vielleieht liber Heidel berg zurliekfahren. Da ware es 

nun auch flir unsere Freiburger Medizinisehe Gesellsehaft eine groBe 

Freude und Ehre , wann wir Sie hier zu einem Vortrag begrli~en dlirften . 

Unser gewohnlieher Vortragsabend ist Dienstag . Es küme also viel

leie r... t Dienstag, der 20. Januar in Betraeht, oder urngekehrt Dienstag, 
bZVl . Fe iertDg

der 6 . Januar . Allerdings sind dann noeh Vleihnaehtsferienl, und ich 

flireh te, dai.3 d le Fakul tlit noeh nicht vollstlindig versammel t is t . Also 

besserwüre Dienstag der 20 . oder 27 . Januar . Selbstvers t8ndlieh 

wlirden wir 1hnen etwaige Reiseunkosten von ~Unehen naeh ~~eiburg er

setzen . Aueh wlirden Sie unser Gast in Freiburg sein. JedelJf311s v'Urden 

wir uns auBerordentlieh freuen, wenn wir aus 1hrem Munde die Darstell~ 

ung irgendeines ~roblems aus 1hrern reiehen Arbeitssehatz erwarten 

dUrfen . 1eh selbst würde mieh ganz besonders freuen, Sie hier in 

Freiburg einrna1 zu sehen. 

In kollegialer Hoehaehatzung 

1hr ergebener 


